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Abgeordnetenbesuch mit der Fachvereinigung Edelmetalle e.V. 
bei der C.HAFNER GmbH + Co. KG in Wimsheim am 29.04.2024 
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Edelmetallindustrie baut auf bessere Rahmenbedingungen aus Europa 
 
(Wimsheim, 29.04.2024) Daniel Caspary, Vorsitzender der deutschen CDU/CSU-Gruppe im 
Europäischen Parlament und Gunther Krichbaum, Bundestagsabgeordneter für Pforzheim 
und den Enzkreis, besuchten auf Einladung der Fachvereinigung Edelmetalle e.V. und der 
C.HAFNER GmbH + Co. KG den Hauptsitz des Unternehmens in Wimsheim bei Pforzheim.  
Bei einem Austausch mit den beiden Co-CEOs Birgitta Hafner und Dr. Philipp Reisert sowie 
mit York Alexander Tetzlaff, Geschäftsführer der Fachvereinigung Edelmetalle, ging es um 
Unternehmens- und Branchenthemen wie Dekarbonisierung und nachhaltige Lieferketten. 
 
„Für unsere Edelmetallindustrie ist der Dialog mit der Politik wichtig, denn wir brauchen ein 
Europa, das passende Rahmenbedingungen mit Blick auf die Praxis setzt und sich nicht in 
Detailregelungen verliert“, erläutert Dr. Reisert und führt hierzu weiter aus: „Wir hoffen sehr, 
dass im neuen Europäischen Parlament wieder mehr Vertrauen in den Markt und seine 
Wirtschaftsakteure vertreten sein wird – Zukunftsfähigkeit lässt sich nicht regulieren.“ 
 
Die Edelmetallwirtschaft ist bei Themen mit europäischem Bezug wie der Erfüllung von 
Sorgfaltspflichten beim Import von edelmetallhaltigen Rohstoffen und der Dekarbonisierung 
der Industrie schon lange Vorreiter. „Die freiwilligen Zertifizierungen nach internationalen 
Standards und unabhängige Audits sichern für unsere Branche die ethische Beschaffung, 
Verarbeitung und den Handel von Edelmetallen“, erläuterte Tetzlaff.  
 
Auch die nachhaltige Rohstoffsicherung und der Edelmetallkreislauf wurden diskutiert. 
„Ressourcenschonendes Recycling war schon immer die DNA der Edelmetallwirtschaft und 
ist ein wichtiger Wettbewerbsvorteil“, so Tetzlaff. „Und bei dem Thema Dekarbonisierung 
haben sich viele Mitgliedsunternehmen der Fachvereinigung Edelmetalle bereits messbare 
Ziele gesetzt, um ihren CO2-Fußabdruck hin zu Net Zero zu reduzieren“, betonte Tetzlaff. 
 
Nach dem Gespräch konnten die beiden Abgeordneten und ihre Begleitung sich bei einer 
Betriebsbesichtigung unter Führung und Erläuterung durch COO Kevin Elsäßer ein Bild zu 
den verschiedenen Anwendungen von Gold wie Investmentbarren und Halbzeuge machen. 
Die Abgeordneten zeigten sich beeindruckt von den Informationen rund um Edelmetalle und 
deren Anwendungen sowie die perfektionierten Produktionsabläufe bei deren Verarbeitung. 
 

 

VERANTWORTLICH FÜR DEN INHALT 
York Alexander Tetzlaff, Fachvereinigung Edelmetalle e.V. 



  

 

 
 

 

 
 
v.l.n.r: Eduard Stefanescu, Nico Gunzelmann, Gunther Krichbaum MdB, Birgitta Hafner, 
Daniel Caspary MdEP, Olga Weininger, York A. Tetzlaff, Dr. Philipp Reisert 
 
 

 
 
v.l.n.r: Birgitta Hafner, Gunther Krichbaum MdB, Daniel Caspary MdEP, Dr. Philipp Rei-
sert, York A. Tetzlaff 
 
 


